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Was hilft gegen die Angst? Zu dieser Fragestellung kann man Ratge-
ber finden mit Tipps gegen Angstzustände und Panikattacken. Mit 
der Angst werden Geschäfte gemacht, um das zu verkaufen, was die 
Angst besiegen soll. Dieses Andachtsheft will keine therapeutischen 
Ratschläge geben und keine Arzneimittel verkaufen. Die Worte und 
Gedanken, die hier zur Jahreslosung 2010 zusammengestellt sind, 
sollen einen Raum eröffnen. 

Einen Raum des Glaubens, 
in dem das zur Sprache kommen kann, 
was Angst macht. 

Einen Raum des Glaubens, 
in dem der zu Wort kommen kann, 
der sagt:
Hab keine Angst, glaube. 

Die einzelnen Texte kann man für sich alleine lesen und bedenken. 
Die Andachten wurden jedoch mit der Absicht verfasst, dass sie in ei-
ner Gruppe gehalten werden. Wer das tut, kann sicherlich nicht jeden 
Satz nachsprechen und als eigenes Wort weitergeben. Zunächst frem-
de Auslegungen, Gedanken und Erfahrungen warten darauf, dass sie 
durchdacht, angepasst und gegebenenfalls verändert werden. 

Ich würde mich freuen, wenn es durch das Lesen und Hören dieser 
Andachten gelingen könnte, dass kleine und große Ängste nicht ver-
drängt werden, sondern zur Sprache kommen. Dass die Worte, die 
Jesus Christus in der Jahreslosung zuspricht, gehört und aufgenom-
men werden. Dass jemand im Glauben an Gott Orientierung findet. 

Gegen die Angst steht die Einladung Jesu (nach Matthäus 11,28f):
„Bleibe mit deiner Angst nicht alleine. Erzähle mir von dem, was dich 
erschreckt. Tritt ein in den Raum des Glaubens und lerne von mir. So 
wirst du Ruhe finden für dein erschrecktes Herz.“ 

Pfarrer Gottfried Heinzmann


